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SITZUNGSPROTOKOLL 
 

über die   S I T Z U N G   des 

G E M E I N D E R A T E S 

 

am Mittwoch, 08. Mai 2024  
im Sitzungssaal der Sparkasse Ravelsbach. 

  

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:  19:50 Uhr 
 

Die Einladung zur Sitzung erfolgte am 03. Mai 2024 elektronisch per Email bzw. mittels 
Kurrende. 
 

ANWESEND WAREN: 
 

Bürgermeisterin  Mag. Auguste LEHNER 
Vizebürgermeister  Ing. Harald NADERER 
 
und die Mitglieder des Gemeinderates: 
 

1. Gf GR Wolfgang GRIMUS   

3. Gf GR Erwin SCHNEIDER 4. Gf GR Johann WERL 

5. Gf GR Mag. Martin TEIER   

  7. GR Günther WINDBERGER 

8. GR Dipl. Ing. Martin VOITH   

10. GR Andrea ENGELMAIER   

12. GR Jean-Francois HART 13. GR Leopold BAYER 

14. GR Wolfgang ANGERER 15. GR Josefine HAHN 

16. GR Doris WINKLER 17. GR Eleonore SCHMID 

 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
 

 
 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 

11. GR Ing. Claus Autherith 2. Gf GR Josef Starzer 

6. GR Kurt Leidenfrost 16. GR Doris Winkler 

9. GR Gerhard Pernersdorfer   
 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 

    
 

Vorsitzende:  Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner 
Schriftführer:  Christina Arneth, VB 
 

Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Die Frau Bürgermeisterin begrüßt die anwesenden Damen und Herren und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Vor Eingehen in die Tagesordnung gibt Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner bekannt, 
dass die Tagesordnungspunkte 11 und 12 von der Tagesordnung abgesetzt werden. 
Begründet wird dies mit der Mitteilung per Mail vom 06. Mai 2024 durch Hr. Edelhauser, 
dass es noch einer Abklärung zwischen Pfarrgründe Stift Melk und Erzdiözese Wien 
betreffend Grundstückstausch bedarf. 
Der Gemeinderat nimmt dies einstimmig zur Kenntnis. 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 

• Feststellung der Genehmigung des Gemeinderatssitzungsprotokolls vom 13.03.2024 
Gegen den Inhalt des Gemeinderatssitzungsprotokolls vom 13. März 2024 wurden keine 
Einwendungen erhoben. 
Das Sitzungsprotokoll vom 13. März 2024 gilt somit als genehmigt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2 

• Umsetzung der Gebührenbremse über den Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und 
Abgabeneinhebung im Verwaltungsbezirk Hollabrunn 

Dabei wird für den Gesamtbetrag die in der Richtlinie für die Vergabe des 

Zweckzuschusses des Bundes für die Finanzierung der Gebührenbremse der NÖ 

Landesregierung vom 23. Jänner 2024 genannte Variante 2, wobei sich der 

Gesamtbetrag der Einnahmen an jährlichen Gebühren ausschließlich aus dem Produkt 

der Abfallwirtschaftsgebühr (iSd § 24 Abs. 1 Z 1 NÖ AWG 1992, LGBl. 8240-0 idgF) 

zusammensetzt, herangezogen. 

 
Der Ausgangsbetrag wird dabei mit € 204.625,20 festgesetzt. 
 

Der Empfängerkreis des Zweckzuschusses wird dabei nicht eingeschränkt, weshalb jeder 

gebührenpflichtige Haushalt, welcher eine Abfallwirtschaftsgebühr zu leisten hat, den 

Zweckzuschuss erhält. Den Zweckzuschuss erhalten daher Personen mit Haupt- und 

Nebenwohnsitz sowie Unternehmen und Betriebe. Ausgeschlossen sind lediglich 

Unternehmen und Betriebe mit privatrechtlicher Vereinbarung, Betriebe, die eine 

Restmülltonne zugeteilt bekommen haben sowie Gebäude der Gemeinde (alle „Nicht-

Wohngebäude“ z.B. Friedhof, Volksschule etc.) zur Abfallentsorgung. 

 

Die Weitergabe des Zweckzuschusses an die gebührenpflichtigen Haushalte erfolgt 

mittels Gutschrift. Der Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung im 

Verwaltungsbezirk Hollabrunn soll dabei zur Abwicklung und Weitergabe des 

Zweckzuschusses ermächtigt werden. Dafür wird der erhaltene Betrag an den 

Gemeindeverband weitergeleitet. 

 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Umsetzung der 
Gebührenbremse über den Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung 
im Verwaltungsbezirk Hollabrunn zu beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Umsetzung der 
Gebührenbremse über den Gemeindeverband für 
Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung im Verwaltungsbezirk 
Hollabrunn wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 

• Beitritt zum Mobilitätsmanagement im Rahmen der NÖ.Regional.GmbH 
Seitens Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner wird vorgeschlagen seitens der 
Marktgemeinde Ravelsbach einen Betritt für die aktive Betreuung durch regionale 
Mobilitätsmanagement im Rahmen der NÖ.Regional.GmbH zu beschließen. Als 
Vertreterin der Marktgemeinde Ravelsbach soll Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner 
namhaft gemacht werden. Das Mobilitätsmanagement unterstützt bei Anliegen zum 
Thema Mobilität sowie bei Veranstaltungen (z.B. Radlreparaturtag). 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Beitritt zum 
Mobilitätsmanagement im Rahmen der NÖ.Regional.GmbH zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Beitritt zum 

Mobilitätsmanagement im Rahmen der NÖ.Regional.GmbH 
wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 

Tagesordnungspunkt 4 

• Anpassung der Tennishallentarife ab der Tennishallensaison 2024/2025 
Die letzte Tarifanpassung der Tennishalle Ravelsbach erfolgte in der Tennissaison 
2022/2023. Seitens des Wirtschaftsausschusses wird aufgrund bevorstehender baulicher 
Investitionen (Gasthermentausch, Erneuerung Tennisplatzbelag, Türen-Fenstertausch, 
Dachsanierung) vorgeschlagen, die Tennishallentarife ab der Saison 2024/2025 um 10 % 
anzupassen. 
 
Montag – Samstag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Einzelstunde € 16,50 statt € 15,00  Abo € 322,00 statt € 302,00 
 
Montag – Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Einzelstunde € 20,00 statt € 18,50 Uhr  Abo € 434,00 statt € 398,00 
 
Montag – Samstag 17.00 bis 24.00 Uhr 
Einzelstunde € 24,00 statt € 22,00 Uhr  Abo € 588,00 statt € 542,00 
 
Sonntag 07.00 bis 24.00 Uhr 
Einzelstunde € 24,00 statt € 22,00 Uhr  Abo € 588,00 statt € 542,00 
 
Sommersaison 
Einzelstunde € 13,00 statt € 12,00 
 
Die Einzelstunden- bzw. Abopreise wurden kaufmännisch auf € 0,50 bzw. € 1,00 gerundet. 
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Die 10 % Bonusregelung beim Kauf von Spielguthaben für Einzelstunden soll unverändert 
bestehen bleiben. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Anpassung der 
Tennishallentarife ab der Tennishallensaison 2024/2025 zu beschließen. 
 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Anpassung der 

Tennishallentarife ab der Tennishallensaison 2024/2025 wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Tagesordnungspunkt 5 

• Subventionen an Dorferneuerungsvereine für Bachmäharbeiten 
In den Katastralgemeinden Baierdorf, Parisdorf und Pfaffstetten werden die 
Bachmäharbeiten von den Dorferneuerungsvereinen organisiert und durchgeführt. In den 
anderen Katastralgemeinden werden die Bachmäharbeiten maschinell über die Gemeinde 
abgewickelt. Dafür soll den drei Dorferneuerungsvereinen ab dem Jahr 2024 folgende 
Subvention gewährt werden: 
 
DEV Baierdorf € 200,00 
DEV Parisdorf € 200,00 
DEV Pfaffstetten € 450,00 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Subventionen an die 
Dorferneuerungsvereine für Bachmäharbeiten zu beschließen (Haushaltsstellen 1/3636-
728, 1/3670-728, 1/3633-728). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Subventionen an die 

Dorferneuerungsvereine für Bachmäharbeiten werden 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Tagesordnungspunkt 6 

• Beschlussfassung zu Übernahmeerklärungen der Straßenbaulose L48 Baierdorf NA, 
L1232 Parisdorf NA und L48 Ravelsbach Instandsetzungen NA 

Die Straßenbauabteilung 1 – Hollabrunn, Straßenmeisterei Ravelsbach ersucht 
Beschlussfassung folgender Übernahmeerklärungen zur Übernahme von Nebenanlagen 
entlang von Landesstraßen in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde: 
 
L48 Baierdorf NA (STBA1-BL-1647/004-2020) 
L1232 Parisdorf NA (STBA1-BL-1685/001-2020) 
L48 Ravelsbach Instandsetzungen NA (STBA1-BL-1401/001-2016) 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Übernahmeerklärungen 
der Straßenbauloses L48 Baierdorf NA, L1232 Parisdorf NA und L48 Ravelsbach 
Instandsetzungen NA zu beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Übernahmeerklärungen 

der Straßenbauloses L48 Baierdorf NA, L1232 Parisdorf NA 
und L48 Ravelsbach Instandsetzungen NA werden 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 

Tagesordnungspunkt 7 

• Korrektion L48 Oberravelsbach Gehsteig Nebenanlagen 
Mit Schreiben BD1-VS-52409/003-2021 vom 11. April 2024 ersucht das Amt der NÖ 
Landesregierung, Gruppe Baudirektion, Abteilung allgemeiner Baudienst, um 
Beschlussfassung zur Korrektion der L48 Oberravelsbach Gehsteig Nebenanlagen. Der 
neu errichtete Geh- und Radweg zwischen Oberravelsbach und Ravelsbach entlang der 
Landesstraße L48 wurde gemäß Teilungsplan GZ 52409 vom 09. April 2024 vermessen 
und soll gemäß § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz verbüchert werden. Es sollen 
Trennstücke aus dem Gemeindegut bzw. öffentlichem Gut der Gemeinde entlassen und 
übernommen werden. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Korrektion L48 
Oberravelsbach Gehsteig Nebenanlagen zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Korrektion L48 

Oberravelsbach Gehsteig Nebenanlagen wird beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 8 

• Beschlussfassung der Mehrkosten bei der Brücke Gaindorf über den Parisbach 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 15. März 2023 wurde der Auftrag zur Erneuerung 
der Brücke in Gaindorf über den Parisbach in Höhe von € 159.600,00 inklusive Steuer an 
das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung WA3, beschlossen. 
Laut vorliegender Endabrechnung betragen die Kosten nunmehr € 191.869,62 inklusive 
Steuer, welche aufgrund von Spundungsarbeiten zur Sicherung der Baugrube bzw. 
erhöhtem Aufwand beim Fundament aufgrund der nicht gegebenen Tragfähigkeit des 
Mutterbodens zurückzuführen sind. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat die Mehrkosten bei der Brücke Gaindorf 
über den Parisbach zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Mehrkosten bei der 

Brücke Gaindorf über den Parisbach werden beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 



Seite 6 

 

Tagesordnungspunkt 9 

• Genehmigung von EVN Energieservices GmbH Standortkooperationsverträgen für E-
Tankstellen in den KGs Parisdorf und Ravelsbach 

Für die Neuerrichtung einer E-Tankstelle am Hauptplatz in Parisdorf sowie den Austausch 
der bestehenden E-Tankstelle am Hauptplatz in Ravelsbach liegen zwei 
Standortkooperationsverträge auf unbestimmte Zeit der Firma EVN Energieservices 
GmbH Maria Enzersdorf vor. 
 
Die bestehende gemeindeeigene E-Tankstelle am Hauptplatz Ravelsbach soll entfernt und 
durch eine neue E-Tankstelle mit zwei Ladepunkten bis zu 22 kW ersetzt werden. Am 
Hauptplatz Parisdorf soll im Bereich des Brunnens eine neue E-Tankstelle mit zwei 
Ladepunkten bis zu 22 kW errichtet werden. Die Betriebsführung beider E-Tankstellen 
erfolgt über die EVN Energieservices GmbH. 
 
Für diese Maßnahmen entstehen mit Ausnahme von Kabelverlegearbeiten am Hauptplatz 
Parisdorf der Marktgemeinde Ravelsbach keinerlei Kosten. Die bestehende bzw. zu 
ersetzende gemeindeeigene E-Tankstelle vom Hauptplatz Ravelsbach geht mit einer 
Restwertentschädigung von € 1.000,00 inklusive Steuer in den Besitz der EVN 
Energieservices GmbH über. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die EVN Energieservices 
GmbH Standortkooperationsverträge für E-Tankstellen in den KGs Parisdorf und 
Ravelsbach zu genehmigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die EVN Energieservices 

GmbH Standortkooperationsverträge für E-Tankstellen in den 
KGs Parisdorf und Ravelsbach werden genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 

Tagesordnungspunkt 10 

• Annahme eines Schenkungsvertrages in der KG Minichhofen – Infrastrukturstreifen 
Minichhofen West 

Es liegt ein Schenkungsvertrag des Notariats Mag. Pfitzner Hollabrunn zur Schenkung des 
16 m² großen Trennstücks Nr. 2 (Teilungsplan GZ 40909 DI Trappl Horn) aus dem 
Grundstück Nr. 332/1, KG Minichhofen, Herr Josef Neumayr an die Marktgemeinde 
Ravelsbach zur Einbeziehung in des Grundstück Nr. 332/9, KG Minichhofen, vor. In Natur 
stellt dieses Teilstück eine Verlängerung des bestehenden Kanalwalls dar. Sämtliche mit 
der Schenkung verbundenen Kosten trägt der Geschenkgeber. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Annahme eines 
Schenkungsvertrages in der KG Minichhofen – Infrastrukturstreifen Minichhofen West zu 
beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Annahme eines 

Schenkungsvertrages in der KG Minichhofen – 
Infrastrukturstreifen Minichhofen West wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 11 

• Genehmigung eines Schenkungsvertrages in der KG Pfaffstetten – Grundeinlöse B4 
Spange Parisdorf 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 

Tagesordnungspunkt 12 

• Annahme eines Schenkungsvertrages in der KG Ravelsbach – Gemeindestraße 
Berggasse Ravelsbach 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
Tagesordnungspunkt 13 

• Ansuchen um Grundstücksverkauf in der KG Gaindorf 
Mit Schreiben vom 20. März 2024 ersucht Herr Michael Gruber-Schilling Wien um Kauf 
eines ca. 130 m² großen Teilstückes des im Gemeindebesitz befindlichen Grundstücks Nr. 
1603/15, KG Gaindorf. 
Die Flächenerweiterung soll im Zusammenhang mit dem Presshaus auf dem Grundstück 
Nr. 188, KG Gaindorf, genutzt werden. Als Kaufpreis werden € 10,00 pro m² 
vorgeschlagen. Sämtliche Vermessungs-, Notars- und Verbücherungskosten werden 
seitens des Käufers getragen. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Grundstücksverkauf in 
der KG Gaindorf zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Grundstücksverkauf in 

der KG Gaindorf wird beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 14 

• Ansuchen um Grundstücksverkauf in der KG Pfaffstetten 
Mit Schreiben vom 05. März 2024 ersuchen Herr DI(FH) Daniel Bürbaumer Pfaffstetten 
und Frau Bettina Bürbaumer Pfaffstetten um Kauf des im Gemeindebesitz befindlichen 
Grundstücks Nr. 220/11, KG Pfaffstetten. 
Das Grundstück soll im Zusammenhang mit dem Presshaus auf dem Grundstück Nr. 214, 
KG Pfaffstetten, genutzt werden. Als Kaufpreis werden € 10,00 pro m² vorgeschlagen. 
Sämtliche Notars- und Verbücherungskosten werden seitens der Käufer getragen. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Grundstücksverkauf in 
der KG Pfaffstetten zu beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und das Ansuchen um 

Grundstücksverkauf in der KG Pfaffstetten wird genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 15 

• Ansuchen um Sondernutzung in der KG Oberravelsbach 
Herr Ernst Trondl Bösendürnbach ersucht mit Schreiben vom 12. März 2024 um 
Sondernutzung zur Errichtung einer Wegquerung (Wasserleitung und zwei 
Leerverrohrungen) einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 1070/1 – jetzt nach Abschluss 
Zusammenlegungs- bzw. Kommassierungverfahren Grundstück Nr. 1212, KG 
Oberravelsbach, auf Höhe Hintaus seiner Liegenschaft Oberravelsbach 34. 
Der Sondernutzungsvertrag soll ab 01. Juni 2024 beginnend auf unbestimmte Zeit 
abgeschlossen werden. Als jährliches Entgelt für die Sondernutzung werden € 10,00 
festgesetzt. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, das Ansuchen um 
Sondernutzung in der KG Oberravelsbach zu genehmigen und den zugehörigen 
Sondernutzungsvertrag zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und das Ansuchen um 

Sondernutzung in der KG Oberravelsbach wird genehmigt und 
der zugehörige Sondernutzungsvertrag wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 16 

• Ansuchen um Sondernutzung in der KG Ravelsbach 
Herr Otto Sommer Ravelsbach ersucht mit Schreiben vom 19. März 2024 um 
Sondernutzung zu Lagerzwecken (Brennholzlagerung, Abstellen Anhänger) einer ca. 15 
m² großen Teilfläche des Grundstückes Nr. 93/20, KG Ravelsbach, auf Höhe Hintaus 
seiner Liegenschaft Ravelsbach Hauptstraße 29. 
Der Sondernutzungsvertrag soll ab 01. Juni 2024 beginnend auf unbestimmte Zeit 
abgeschlossen werden. Als jährliches Entgelt für die Sondernutzung werden € 10,00 
festgesetzt. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, das Ansuchen um 
Sondernutzung in der KG Ravelsbach zu genehmigen und den zugehörigen 
Sondernutzungsvertrag zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und das Ansuchen um 

Sondernutzung in der KG Ravelsbach wird genehmigt und der 
zugehörige Sondernutzungsvertrag wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Vor Eingehen in den nächsten Tagesordnungspunkt verlässt Gf GR Mag. Martin Teier 
wegen Befangenheit den Sitzungssaal. 
 
Tagesordnungspunkt 17 

• Ansuchen um Verpachtung in der KG Baierdorf 
Herr Mathias Teier Wien ersucht mit Schreiben vom 25. März 2024 um Verpachtung einer 
ca. 75 m² großen Teilfläche des Grundstückes Nr. 860, KG Baierdorf. Die Teilfläche soll 
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als Garten in Zusammenhang mit dem Presshaus auf dem Grundstück Nr. 868, KG 
Baierdorf, genutzt werden. 
 
Der Pachtvertrag soll ab 01. Juni 2024 beginnend auf unbestimmte Zeit abgeschlossen 
werden. Als jährlicher Pachtzins werden € 10,00 festgesetzt. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, das Ansuchen um 
Verpachtung in der KG Baierdorf zu genehmigen und den zugehörigen Pachtvertrag zu 
beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und das Ansuchen um 

Verpachtung in der KG Baierdorf wird genehmigt und der 
zugehörige Pachtvertrag wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Gf GR Mag. Martin Teier betritt den Sitzungssaal wieder und nimmt an der Sitzung teil! 
 
 

n i c h t   ö f f e n t l i c h  

 
 

Tagesordnungspunkt 18 

• Personalangelegenheit – Anpassung der Wochenarbeitszeit 
Protokollierung dieses Tagesordnungspunktes siehe Sitzungsprotokoll der nicht 
öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
 
 
Tagesordnungspunkt 19 

• Genehmigung einer Zusatzvereinbarung zum Pachtvertrag der Tennishalle Ravelsbach 
Protokollierung dieses Tagesordnungspunktes siehe Sitzungsprotokoll der nicht 
öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 26. Juni 2024 genehmigt. 

 

 

_________________________   _________________________ 
Bürgermeisterin     Vizebürgermeister 

 
 
 
 

______________________ _____________________ ____________________ 
Gemeinderat   Gemeinderat   Gemeinderat 

 
 
 
 

______________________ _____________________ ____________________ 
Gemeinderat   Gemeinderat   Schriftführer 

 


